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„Dem Vergnügen und der Sitte!“ 

Das Schwedter Hoftheater unter Markgraf Friedrich Heinrich (1771–1788) 
 

Vortrag von Dr. Wolfgang Jansen 

 

„Dem Vergnügen und der Sitte!“ ließ der Brandenburger Markgraf Friedrich Heinrich 1783 über dem 

Eingang seines Hoftheaters in Schwedt anbringen, ganz im Sinne Friedrich Schillers. In der Widmung 

der Spielstätte drückte der Markgraf einen inhaltlichen und dramaturgischen Anspruch aus, der von 

den Spielplänen in seinem Hoftheater eingelöst werden sollte. Schwedt unterschied sich damit deutlich 

von den anderen höfischen Spielstätten in der Mark. Anders als diese ordnete der Markgraf etwa 

anlässlich des Todes von Lessing eine aufwändige Trauerfeier an. Dennoch gibt es bislang nur 

vergleichsweise wenig theaterhistorische Forschungen zum Hoftheater in Schwedt/Oder.  

 

 
Das Schloss zu Schwedt/Oder, Stahlstich von Julius Gottheil, 1857 

© Stadtmuseum Schwedt/Oder 

 

Der Eintritt ist frei, Gäste sind herzlich willkommen. 
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